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FAQ zu „Datev Unternehmen online“ zu den Webinaren „E-Rechnung“: 
 

F.: Es gibt verschiedene ZUGFeRD-Versionen auf dem Markt (1.1, 2.1 usw.) - Kann Datev-Online alle 

lesen? 

A.: ZUGFeRD ab Version 2.0 ist eine E-Rechnung, das Format erfüllt bereits die Anforderungen der EU-

Richtlinie 2014/55/EU und der Norm EN 16931 zur elektronischen Rechnungsstellung. ZUGFeRD 1.0 

entspricht den genannten Anforderungen nicht und ist damit keine E-Rechnung sondern "sonstige 

Rechnung". DATEV Unternehmen online kann beide Versionen visualisieren. 

 

F.: Kann ein Sportverein und der dazugehörige FÖRDERVEREIN ein gemeinsames DATEV Online nutzen 

oder muss jeder ein eigenes haben ?  

A.: Man braucht immer einen eigenen Vertrag für „DATEV Unternehmen online“ je Unternehmen, außer 

bei verbundenen Unternehmen (siehe AGB, Besondere Bedingungen Programme, Datenbanken, Cloud-

Anwendungen und Rechenzentrumsleistungen, Punkt 2.3): „Eine Produktnutzung durch den Mandanten ist 

ausschließlich für das eigene Unternehmen gestattet. Eine Produktnutzung in verbundenen Unternehmen 

des Mandanten ist nur nach vorheriger schriftlich oder in Textform erteilter Zustimmung durch DATEV 

gestattet.“ Wichtige Voraussetzungen für verbundene Unternehmen sind z. B.:  

• Enge wirtschaftliche Verflechtung (Anteile > 50%) oder gleicher Inhaber 

• Enger Produktionsablauf bzw. eng verbundenes Geschäftsmodell 

• Programmnutzung nur für den Eigenbedarf.       

            

F.: Ich arbeite mit Lexware. Hier kann man auch E-Rechnung auswählen. Dann brauche ich kein anderes 

Programm mehr, oder? 

A.: Bei Lexware gibt es zwei Möglichkeiten Ihre Daten im standardisierten DATEV-Format per direkter 

Schnittstelle an Ihre Steuerkanzlei zur Weiterbearbeitung zu übermitteln:    

 

1. DATEV Cloud Service:           

Als DATEV Buchungsmandant erledigt Ihre Steuerkanzlei die komplette unterjährige Buchhaltung für Sie. In 

diesem Fall nutzen Sie den DATEV Rechnungsdatenservice 1.0 und übertragen die Ein- und Ausgangsbelege 

inkl. der Belegdaten.           

Preis (Netto)   Stand: 11/2024        

2,00 EUR/Monat bis 200 Belege           

4,700 EUR/Monat bis 400 Belege          

1,50 EUR/Monat je weitere 200 Belege          

Zzgl. Berechnung: DATEV Belege online 3,65 EUR/Monat       

Als Selbstbucher erstellt Ihnen die Kanzlei den Jahresabschluss und Sie erledigen die unterjährige 

Buchhaltung selbst.           

In diesem Fall setzen Sie den DATEV Buchungsdatenservice ein und übertragen die Belegbilder inkl. 

Buchungs- und Zahlungsdaten.           

Preis (Netto)   Stand: 11/2024        

1,30 EUR/Monat bis 500 Buchungssatz          

2,50 EUR/Monat bis 1000 Buchungssatz         

4,50 EUR/Monat bis 2000 Buchungssatz         

10,00 EUR/Monat bis 5000 Buchungssatz         

15,00 EUR/Monat bis 10000 Buchungssatz         
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je weitere 10000 zzgl. 12EUR/Monat          

Zzgl. Berechnung: DATEV Belege online 3,65 EUR/Monat      

              

2. DATEV-Export           

Klassischer Download der Belege oder Buchungsstapel (Buchungs- und Zahlungsdaten).   

Diese Daten können Sie Ihrer Steuerkanzlei zur Weiterverarbeitung in DATEV-Software zur Verfügung 

stellen.           

              

F.: Gibt es für DATEV Unternehmer online eine Standardschnittstelle zu Programmen einer Firma, welche 

die Rechnungen im System erstellt. Zahlungsbedingungen etc. werden dort gepflegt? 

A.: DATEV arbeitet mit einigen Softwareherstellern zusammen.    

Auf der folgende Webseite können Sie herausfinden, ob Ihre Software mit der DATEV zusammenarbeiet 

und eine Schnittstelle hat.   

Link: https://www.datev.de/web/de/m/marktplatz/ 

 

F.: Wir arbeiten mit Vito. kann Berata dies auch lesen, oder brauchen  sie einen besonderen Zugang? 

A.: Wer bereits GOBD-komforme Software im Einsatz hat, kann diese weiterverwenden.  

Für die Weiterverarbeitung in der Steuerkanzlei haben viele Softwarehersteller eine Schnittstelle zur 

DATEV. Auf dieser Webseite können Sie sehen, ob Ihr Hersteller dabei ist: 

 https://www.datev.de/web/de/m/marktplatz/ 

 

F.: Wie viele Artikel bzw. Firmen können angelegt werden? Wie funktioniert es dann mit 

Kostenvoranschlägen? 

A.: Im DATEV Auftragswesen Next darf max. 15.000 Artikel angelegt werden.     

Im DATEV Auftragswesen Next kann ein Angebot über die Rubrik "Belege" neu angelegt werden. Die Daten 

können in die Rechnung weitergeführt werden.  

 

          

F.: Setzt das Datev Programm voraus, dass bei den Artikeln zwingend Artikelnummern angelegt werden 

müssen? Oder ist das Programm flexibel, sodass freie Texteingabe verwendet werden kann? 

A.: Bei der Anlage des Artikels gehört die Artikelnummer zum Plfichtfeld. 

Ebenfalls beim Import von Artikllisten, ist Artikelnummer erforderlich. 

 

F.: Ist eine Formel hinterlegt bei einer Rechnungstellung, bspw. dass die Umsatzsteuer automatisch 

berechnet wird? 

A.: Ja, die Umsatzsteuer sowie der Endbetrag werden vom Programm automatisch berechnet. 

 

F.: Wann müssen die Rechnungen im System archiviert werden? 

A.: Für eine stets aktuelle Buchführung empfiehlt DATEV, Belege gleich nach Erhalt zu übertragen. 

https://www.datev.de/web/de/m/marktplatz/
https://www.datev.de/web/de/m/marktplatz/
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F.: Wie lade ich eine E-Rechnung in das DATEV-Programm? 

A.: Es gibt vier Möglichkeiten, die Belege in DATEV Unternehmen online hochzuladen.    

1. Digitale Belege mit DATEV Upload online übertragen    

Mit DATEV Upload online können Sie digital vorliegende Dokumente nach DATEV Belege online hochladen. 

Der Aufruf erfolgt direkt auf der Startseite Belege über Belege hochladen.    
Nähere Informationen finden Sie im Dokument Übersicht zu DATEV Upload online (Dok.-Nr. 1000312). 

   

2. Digitale Belege mit DATEV Belegtransfer übertragen    

Mit dem Programm DATEV Belegtransfer können Sie digitalisierte oder digital eingegangene Belege 

automatisch übertragen lassen.    
Das Programm DATEV Belegtransfer ist im Leistungsumfang von DATEV Unternehmen online enthalten. Sie 

können das Programm unter www.datev.de/belegtransfer herunterladen. 

Übersicht und Funktionen im DATEV Belegtransfer (Dok.-Nr. 1020025) 

   

3. Belege digitalisieren und mit DATEV Upload mobil übertragen    

DATEV Upload mobil ermöglicht Ihnen mithilfe mobiler Endgeräte mit iOS oder Android-Betriebssystem 

Belege zu digitalisieren, in das DATEV-Rechenzentrum hochzuladen     

und mit DATEV Unternehmen online weiterzuverarbeiten.    
Nähere Informationen: Zugang aktivieren (Dok.-Nr. 1071374) 

   

4. Digitale Belege mit DATEV Upload Mail übertragen    

Mit DATEV Upload Mail können Sie per E-Mail eingegangene Dokumente direkt an DATEV Unternehmen 

online weiterleiten.     
Das Programm DATEV Upload Mail ist im Leistungsumfang von DATEV Unternehmen online enthalten. 

Nähere Informationen: Zugang aktivieren (Dok.-Nr. 1071374) 

F.: Ich habe eine Landwirtschaft und ein Gewerbe. Kann ich mit  einem Account mehrere Unternehmen 

anlegen? 

A.: Wird der landwirtschaftlicher Betrieb über die Steuerkanzlei in LAND-DATA und der gewerbliche Betrieb 

über DATEV gebucht,  so wird je ein Just Farming bzw. Adnova+ und DATEV Unternehmen online Zugang 

benötigt. 

Zurzeit gibt es noch keine Schnittstelle zwischen LAND-DATA und DATEV. 

 

F.: Ich bin Kleinhandwerker und habe im Jahr maximal 2-3 Rechnungen an Unternehmer. Kann ich diese 

im PDF-Format hochladen und in eine E-Rechnung umwandeln? 

A.: Ja, mithilfe der passenden Software können Sie eine PDF in eine elektronische Rechnung umwandeln.  

DATEV bietet es noch nicht an. 

 

F.: Für was muss ich in Datev die Leitweg-ID bei den Stammdaten eingeben? 

A.: Die Leitweg-ID wird für die Erstellung des XRechnung-Formates benötigt (kann für 

Gebietskörperschaften und juristische Personen des öffentlichen Rechts vorgeschrieben sein). Ohne 

Eingabe wird ein ZUGFeRD-Format generiert. 

 

 

https://apps.datev.de/help-center/documents/1000312
https://apps.datev.de/help-center/documents/1020025
https://apps.datev.de/help-center/documents/1071374
https://apps.datev.de/help-center/documents/1071374
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F.: Wo kann ich das DATEV-Programm bestellen und wer weißt mich da ein? 

A.: Die Bestellung erfolgt i. d. R. über Ihre Steuerkanzlei. 

Die Einweisung kann über Ihren Sachbearbeiter oder DigiCoach vor Ort in Ihrer Kanzlei erfolgen. 

 

F.: Wie hoch sind die monatlichen Kosten, wenn ich Unternehmen Online komplett nutzen möchte 

A.: Preise (Netto): 

Lizenzkosten 11,00 EUR/Monat pro Unternehmen und 10 Nutzer [= Zugangsmedien].  

Belege online 3,65 EUR/Monat pro Mandant  

*Bitte beachten Sie, dass ab dem 01.01.2025 höhere Preise gelten.  

 

F.: Gibt es eine Möglichkeit das Programm DATEV Unternehmen online erstmal auf Herz und Nieren zu 

testen, bevor man es kauft? 

A.: DATEV Unternehmen online bietet keine Testversion an. 

Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 12 Monate. 

 

F.: Sind die Belege, die ich hochlade, auch GoBD-konform archviert? 

A.: Belege, Dokumente und Auswertungen werden in DATEV Unternehmen online revisionssicher archiviert 

 
F.: Wenn wir DATEV Mittelstand nutzen, müssen wir zwingend auf Unternehmen Online wechseln? 
A.: DATEV Unternehmen online unterstützt Sie bei digitalen Prozessen vom Eingang der Belege über deren 
Prüfung, Freigabe und Bearbeitung bis hin zur revisionssicheren Archivierung und Bezahlung.  
Die Belege buchen Sie anschließend digital in DATEV Mittelstand Faktura mit Rechnungswesen. Bei DATEV 
Mittelstand Faktura mit Rechnungswesen handelt es sich um Komplettlösung mit Finanzbuchführung 
inklusive automatisierter Buchungsprozesse, Mahnwesen, Zahlungsvorschlag. Zudem können Sie damit die 
E-Rechnungen erstellen und versenden. Das Zusatzprogramm DATEV Unternehmen online kann in 
Kombination mitbenutzt werden. 

 

F.: Wie ist die Aufbewahrungsverpflichtung bei einer  Beendigung der Unternehmungstätigkeit mit 

einhergehender Kündigung von DATEV Unternehmen online gewährleistet? 

A.: Die Kündigung von DATEV Unternehmen online hat verschiedene Auswirkungen:   

Für die Beraternummer, für die der DATEV Unternehmen online Vertrag gekündigt wird:   

Entfallen die Kosten für den Vertrag wenn DATEV Auftragswesen next im Einsatz ist, wird dieser Vertrag 

automatisch mit gekündigt.  

Die Berechtigungen für Personen (Zugangsmedien DATEV SmartLogin, DATEV SmartCard, DATEV mIDentity-

Stick) werden gelöscht.  

Die Datenbestände werden nicht gelöscht.   

Die zu den Datenbeständen gehörigen kostenpflichtigen DATEV-Cloud-Services (z. B. DATEV Belge online 

für 3,65 EUR/ mtl.) werden weiter berechnet.    

Es erfordert eine individuelle Prüfung, ob die Daten weiter gespeichert bleiben sollen oder gelöscht werden 

können.   

 

F.: Wann wird bei der E-Rechnungsplattform von DATEV das E-Rechnungspostfach freigeschaltet? 

A.: Die Aktivierung des DATEV E-Rechnungspostfaches ist ab Ende 2024 möglich. 
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F.: Kann das Auftragswesen next auch Aborechnungen, autom. Mahnwesen, Zeiterfassung, autom. 

Zahlungsabgleich, Versand mit meiner Email? 

A.: Mit DATEV Auftragswesen next können keine Teilrechnungen, Sammelrechnungen und Wiederkehrende 

Rechnungen erstellt werden. 

Die Funktion Anzahlungsrechnungen zu erstellen wird in Zukunft hinzukommen. 

 

F.: Gibt es bei Datev-Unternehmen online eine Möglichkeit die erhaltenen Rechnungen sachlich und 

rechnerisch zu prüfen und vom jeweiligen Mitarbeiter freigeben zu lassen? 

A.: DATEV Belegfreigabe online ist ein Bestandteil von DATEV Unternehmen online.   

Wenn Sie DATEV Unternehmen online nutzen oder bestellt haben, können Sie Ihren Bestand um 

Belegfreigabe online erweitern. 

Für Belegfreigabe online werden 7,00 EUR/Monat pro Mandantenbestand berechnet. 

         

           

           

           

 

 

Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Sachbearbeiter/ Ansprechpartner der 
Niederlassung vor Ort. 

 

 

 


